
Volkswirtschaftslehre & Betriebswirtschaftslehre
Kennenlerntag des FB IV



• Begrüßung & Kurzvorstellung
• Der Blick aufs Große und Ganze:

Was ist Volkswirtschaftslehre (VWL) / Economics?
• Der Blick in die Details:

Was ist Betriebswirtschaftslehre (BWL)?
• Wirtschaftswissenschaften an der Uni Trier:

Die passenden Studiengänge
• Jobmöglichkeiten in der Region und darüber hinaus
• Fragerunde

Was Euch erwartet …



• Dr. Tobias Kranz (VWL)
• Prof. Jörn Block (BWL)

• Homepages: www.vwl.uni-trier.de und www.bwl.uni-trier.de

• Bachelorstudiengänge (6 Semester / 3 Jahre) mit einer Vielzahl 
von Spezialisierungsmöglichkeiten

• Uni Trier als attraktive Campus-Universität mit großer 
Bibliothek, erschwinglichen Wohnanlagen und weitläufigen 
Grünflächen

Begrüßung & Kurzvorstellung

http://www.vwl.uni-trier.de/
http://www.bwl.uni-trier.de/


Volkswirtschaftslehre / Economics



Volkswirtschaftslehre / Economics



Volkswirtschaftslehre / Economics

• Wenn wir frei sind zu tun, was wir wollen: Ist unser Verhalten dann für die Gesellschaft 
wünschenswert?

Wo sollte in diese Freiheit eingegriffen werden?

• Und warum? Welchen Maßstab für bspw. Wohlstand sollen wir ansetzen?
VWL versucht Normativem aus dem Weg zu gehen

• Für Eingriffe existieren einige Möglichkeiten, z.B. Steuern und Verbote

• Privatwirtschaft: Anreiz für individuellen Wohlstand
Allerdings: Genügt dieser Anreiz für eine funktionsfähige Gesellschaft bzw. Volkswirtschaft?

Anreize



Volkswirtschaftslehre / Economics

• Sollte die Wirtschaft reguliert werden?
Welche Aufgaben kann/soll/muss der Staat übernehmen?
In welchen Bereichen oder Sektoren?
Wie groß sollte der Anteil sein, den der Staat übernimmt?

• Staat ist bürokratisch
• Privatwirtschaft kann innovativ / effizienter sein

• Staat als demokratisch legitimierter Akteur
• Staat kann große Investitionen tätigen (z.B. Erneuerbare Energien)
• Staat kann Marktversagen vorbeugen

Staat vs. Privatwirtschaft



Volkswirtschaftslehre / Economics

Professuren und Spezialisierungen

Empirische Wirtschaftsforschung

Finanzwissenschaft

Staatswissenschaft

Arbeitsmarktökonomik

Monetäre Ökonomik

Sozial- und Verteilungspolitik
 
Gesundheitsökonomik

Umwelt- und Kommunalökonomik

Nachhaltigkeit

Wirtschafts- und Sozialstatistik 

Internationale Wirtschaftspolitik 



Volkswirtschaftslehre / Economics

Zeitreihen und Statistik

Quelle: Statista 2023.

Installierte Leistung von 
Photovoltaikanlagen weltweit:

https://de.statista.com/statistik/daten/studie/232835/umfrage/weltweit-installierte-photovoltaik-leistung/


Beschreibung: Wie viele Elektroautos gibt es in Deutschland? Die Anzahl an zugelassenen Elektroautos in Deutschland überstieg Ende des Jahres 2022 erstmals die Millionenmarke. Am 1. Januar 2023 waren rund 1,01 Millionen Fahrzeuge gemeldet. Zum Stichtag 1. 
Juli 2023 waren es rund 1,17 Millionen. Abgebildet werden Pkw mit ausschließlich elektrischer Energiequelle (BEV). Je nach Definition werden auch Plug-In-Hybrid-Pkw als Elektroautos gezählt. Ihr Bestand belief sich am 1. Juli 2023 auf etwa 887.300 [...] Mehr
Hinweis(e): Deutschland; Stand: jeweils 1. Januar; BEV¹
Quelle(n): KBA 
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Anzahl der Elektroautos in Deutschland von 2006 bis Juli 2023
Zugelassene E-Autos in Deutschland bis 2023

http://de.statista.com/statistik/daten/studie/265995/umfrage/anzahl-der-elektroautos-in-deutschland


Beschreibung: Deutschlandweit waren am 1. Juli 2023 insgesamt 97.495 Ladepunkte für Elektrofahrzeuge in Betrieb, die das Anzeigeverfahren der Bundesnetzagentur abgeschlossen hatten. Im Vergleich zum Juli 2022 entsprach das einem Zuwachs von 27.545 
Ladepunkten. Die meisten Ladepunkte befanden sich im Bundesland Bayern. Mehr
Hinweis(e): Deutschland; Stichtag: jeweils 1. des Monats
Quelle(n): Bundesnetzagentur 
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Anzahl der öffentlichen Ladepunkte in Deutschland von Januar 2017 bis Juli 2023
Öffentliche Ladepunkte in Deutschland bis Juli 2023

http://de.statista.com/statistik/daten/studie/1190896/umfrage/ladesaeulen-in-deutschland


Die Betriebswirtschaftslehre und ihre vielen 
Teildisziplinen bieten das Rüstzeug, den Markt 
und den Absatz von E-Autos sowie ihre Hersteller 
besser zu verstehen.



Das Fachgebiet Marketing erklärt die Kaufkriterien von Konsumenten 
beim Autokauf und wie die Hersteller von E-autos versuchen über 
Elemente des Marketing Mix (u.a. Werbung, Preissetzung), ihre E-Autos 
an die Kunden zu bringen.

Marketing und Handel
Univ.-Prof. Dr. Prof. h.c. Bernhard Swoboda

Marketing, Innovation und Electronic-Business 
Univ.-Prof. Dr. Rolf Weiber







Das Fachgebiet Strategisches Management erklärt den Wettbewerb 
zwischen den verschiedenen Herstellern von E-Autos und welche 
Fähigkeiten und Ressourcen im Wettbewerb besonders wichtig sind.

Management, Organisation und Personal 
Univ.-Prof. Dr. Katrin MuehlfeldUnternehmensführung 

Univ.-Prof. Dr. Jörn Block







Das Fachgebiet Innovationsmanagement erklärt, wie man als Hersteller 
von E-Autos Innovation dazu nutzen kann, einen Wettbewerbsvorteil 
aufzubauen und zu sichern und warum es dennoch sinnvoll sein kann, 
die eigenen Patente für die Wettbewerber freizugeben. 

Unternehmensführung 
Univ.-Prof. Dr. Jörn Block

Marketing, Innovation und Electronic-Business 
Univ.-Prof. Dr. Rolf Weiber





Das Fachgebiet Entrepreneurship erklärt, wie ein visionärer Gründer 
wie Elon Musk es mit seinem Start-Up Tesla schaffen konnte, E-Autos 
für den Massenmarkt zu produzieren und so Tesla zum wertvollsten 
Autokonzern der Welt machte. 

Unternehmensführung 
Univ.-Prof. Dr. Jörn Block

Management 
Univ.-Prof. Dr. Thorsten Semrau 





https://spirit.uni-trier.de



Das Fachgebiet Finanzierung erklärt, wie Elon Musk das Geld dafür 
zusammenbekam obwohl er noch gar kein profitables Geschäftsmodell 
hatte und warum die Börse das auch noch honorierte.

Unternehmensfinanzierung und Kapitalmärkte
Univ.-Prof. Dr. Axel F.A. Adam-Müller

Bank- und Finanzwirtschaft 
Univ.-Prof. Dr. Marc Oliver Rieger





Management 
Univ.-Prof. Dr. Thorsten Semrau 

Das Fachgebiet Organisation und Personal erklärt, wie der Einsatz von 
(humanoiden) Robotern in der Produktion von Autos die Arbeitsprozesse 
verändert und wie Mitarbeiter und Gewerkschaften damit umgehen.

Management, Organisation und Personal 
Univ.-Prof. Dr. Katrin Muehlfeld

Personalökonomik
Univ.-Prof. Dr. Laszlo Goerke





Das Fachgebiet Internationales Management erklärt, wie europäische 
Autohersteller mit ihren E-Autos in den chinesischen und 
amerikanischen Markt eintreten können und umgekehrt.

Marketing und Handel
Univ.-Prof. Dr. Prof. h.c. Bernhard Swoboda

Management, Organisation und Personal 
Univ.-Prof. Dr. Katrin Muehlfeld











Das Fachgebiet Controlling und Rechnungswesen erklärt, wie sich die 
Gewinnmargen für die Hersteller von E-Autos zusammensetzen und 
wie sich dies aus der Bilanz ablesen lest.

Das Fachgebiet Steuern erklärt dann welche Ertrags- und 
Umsatzsteuern dafür zahlen müssen und wie Unternehmen mit dieser 
Steuerlast umgehen.

Steuerlehre und Unternehmensrechnung
Univ.-Prof. Dr. Lutz Richter

Rechnungswesen und Wirtschaftsprüfung 
Univ.-Prof. Dr. Matthias Wolz





Tesla Earnings Report Q3 in 2023



Volkswagen Earnings Report Q3 in 2023



Das Fachgebiet Nachhaltigkeitsmanagement erklärt wie Unternehmen 
ihre Produkte und Prozesse ökologisch und sozial nachhaltig gestalten 
können und damit dann auch Geld verdienen.

Unternehmensführung 
Univ.-Prof. Dr. Jörn Block

Management, Organisation und Personal 
Univ.-Prof. Dr. Katrin Muehlfeld



• BWL ist vielfältig und eng mit anderen Disziplinen 
verbunden. 

• BWL ist spannend, praxisrelevant und bieten gute 
Möglichkeiten zum Jobeinstieg und dort etwas zu 
bewegen. 

• Das Studium der BWL an einer Universität ist eine 
anspruchsvolle akademische Disziplin.

Warum BWL?



Verdienstmöglichkeiten nach Funktionen mit Bachelorabschluss

Quelle: Gehalt.de, 2021.

* Quartil: 25 Prozent verdienen mehr bzw. weniger.** Median: 50 Prozent verdienen mehr, 50 Prozent weniger.

Bruttoeinstiegsgehälter von BWL-Absolventen nach Funktion im Unternehmen in Deutschland im Jahr 2021
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Studiengänge im Bachelorstudium

Beriebswirtschaftslehre (B.Sc.)
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Studiengänge im Bachelorstudium

Economics & Finance (B.Sc.)
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Studiengänge im Bachelorstudium

Volkswirtschaftslehre (B.Sc.)
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Wirtschaftswissenschaften an der Universität Trier

• Forschungsstark, empirisch und interdisziplinär
• Gute Studienbedingungen, keine überfüllten Hörsäle
• Eingebettet in eine attraktive und grüne Campusuniversität
• Attraktive Möglichkeiten für Auslandsaufenthalt  
• Im engen Austausch mit der Praxis 
• Gute Jobaussichten



Deutscher Akademischer 
Austauschdienst (DAAD)

ÜberseeAuslandssemester oder -jahr

Erasmus

Europa

52 Partneruniversitäten: Porto, Madrid, Athen, 
Dublin, Istanbul, Antalya, Bergamo, Pisa, Oslo, 
Tallinn, Córdoba, Budapest, Graz, Pécs, Angers, 
Lyon, Straßburg, Galway, uvm.

• Mit ISEP 100 Partneruniv. in den USA 
(inkl. Puerto Rico) & Kanada

• Australien
• China
• Taiwan
• Japan
• Süd Korea
• Mexiko
• Kolumbien
• Brasilien
• Costa Rica
• Dominikanische Republik

Möglichkeiten für Auslandsaufenthalt



Jobmöglichkeiten

Absolventen der Wirtschaftswissenschaften der Uni Trier 
arbeiten für …

Mittelstand und Start-up aus der Region Trier

Unternehmen mit Sitz in D, AUT, CH
Staat, Verbände und internationale Institutionen

Unternehmen mit Sitz in Luxemburg

Universitäten und 
Forschungsinstitute

NGOs, Internationale 
Organisationen



Vielen Dank für das Interesse!
Noch Fragen?
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